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Interessant ist die Betrachtung des Be-
ziehungsdreiecks Raum – Kunst – Litur-
gie unter dem ökumenischen Aspekt. 
Besonders die Gebetsräume in öffentli-
chen Einrichtungen weisen eine enorme 
ökumenische Schnittmenge auf und 
zeigen darüber hinaus auch eine große 
interreligiöse Offenheit. Sakrale Räume 
entwickeln sich inzwischen auch an eher 
unbekannten Orten und stellen eine 
Herausforderung dar, für die Kunstschaf-
fenden und Gottesdienstfeiernden glei-
chermaßen.

In einem Überblick wird veranschaulicht, 
dass der Kirche als Bewahrerin und För-
derin des kulturellen und künstlerischen 
Erbes auch heute eine wichtige Rolle zu-
kommt. Als Auftraggeberin regt sie nach 
wie vor kulturelle Leistungen im öffentli-
chen Raum an und eröffnet den in un-
serer Gesellschaft notwendigen Diskurs 
zwischen Glauben und Wissenschaft. 

Das Museum Kirche in Franken zeigt in 
der Reihe Kunst unterm Kirchendach 
eine Wanderausstellung, die die Deut-
sche Gesellschaft für christliche Kunst 
(DG) in Kooperation mit dem Verein Aus-
stellungshaus für christliche Kunst (VAH) 
im letzten Jahr initiierte. Zum Thema 
‚Kunst im sakralen Raum‘ entstand eine 
Dokumentation ausgewählter Kunstwer-
ke, die im katholischen und evangeli-
schen Raum in Deutschland nach dem 
Jahr 2000 entstanden sind.  

Das 20. Jahrhundert war im Beziehungs-
geflecht von Kirchenraum, Kunst und 
Liturgie reich an Konflikten aber auch an 
Innovationen, die bis heute nachwirken. 
Einzelne Gemeinden beschäftigen sich 
immer wieder intensiv mit der Frage 
nach einer zeitgemäßen, liturgisch und 
künstlerisch angemessenen Gestalt des 
Kirchenraums. Zeitgleich nehmen wei-
te Teile der Gesellschaft Anteil an einer 
Neubelebung sakraler Räume, vielleicht 
auch als Folge des zunehmenden Verlus-
tes an Kirchengebäuden. 

Einladung

Wir würden uns freuen, Sie zur Eröffnung 
der  Ausstellung am Samstag, den
6. Juli 2019, um 11.00 Uhr,
im Museum Kirche in Franken
im Fränkischen Freilandmuseum des
Bezirks Mittelfranken, Rothenburger Str. 16, 
Bad Windsheim, begrüßen zu dürfen. 

Begrüßung:
Armin Kroder, Bezirkstagspräsident

Grußworte:
Alexandra Horst, 3. Bürgermeisterin, 
Bad Windsheim
Karin Hüttel, Dekanin,  
Dekanat Bad Windsheim

Einführung:
Dr. Walter Zahner, 1. Vorsitzender der DG, 
München

Eröffnung und Dank:
Claudia Berwind M. A. 
Stellv. Leitung Museum Kirche in
Franken

Musikalische Umrahmung:
Donata Drummer (Mezzosopran) 
Dr. Almut Drummer (Blockflöten)
Christian Glowatzki (Klavier, Orgel)

Anschließend dürfen wir Sie zu einem 
Imbiss einladen. Um Antwort wird ge-
beten bis 26. Juni 2019. Diese Einla-
dung gilt am Samstag, 6. Juli 2019, als 
Eintrittskarte für die Eröffnung und das 
Museum.

Öffnungszeiten

6. Juli bis 11. August
10.00 – 12.30 und 13.00 – 18.00 Uhr

Museum Kirche in Franken
im Fränkischen Freilandmuseum des 
Bezirks Mittelfranken
Eisweiherweg 1, 91438 Bad Windsheim
Tel. 09841/79334, Fax 09841/668099
museumkirchefranken.buero@freiland-
museum.de
www.freilandmuseum.de

Begleitprogramm

Kuratorenführung  
im Museum Kirche in Franken

Sonntag 4. August 2019, 14.00 Uhr
Zusammenspiel – Kunst im sakralen 
Raum
Geführter Rundgang durch die Wander-
ausstellung mit KR Helmut Braun M. A., 
München

Begleitpublikation

Resenberg, George / Zahner, Walter (Hgg.): 
Zusammenspiel. Kunst im sakralen 
Raum, Verlag Schnell & Steiner 2018
ISBN 978-3-7954-3376-5
ISBN 978-3-932322-51-8 (Verlag der DG)

Abbildung Rückseite:
Stefan Strumbel, Madonna in 
Hanauer Tracht, 2011, 
Goldscheuer (Detail), 
Foto: Gerald von Foris

Den Leihgebern DG Deutsche 
Gesellschaft für christliche 
Kunst e. V., München und dem 
VAH Verein Ausstellungshaus 
für christliche Kunst e. V.,  
München sei herzlich gedankt.
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